
 

Biblische Worte zur Ehe - Trauversprechen  

Ringwort – Ringebet – Ringwechsel 

Segnung  

... Der Segen Gottes des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes komme 
über euch und bleibe bei euch jetzt und allezeit. Friede (+) sei mit euch. Amen. 

Musik 

Fürbittgebet (Freunde)  – Vater Unser 

Wer nur den lieben Gott läßt walten 
Text und Melodie: Georg Neumark (1641)  1657 

                 

               

           

1. Wer nur den lie - ben Gott lässt wal - ten und hof - fet

auf1. ihn al - le - zeit,

den wird er wun - der - bar er - hal - ten in al - ler

Not und Trau - rig - keit.
Wer Gott, dem Al - ler - höch - sten, traut,

der hat auf kei - nen Sand ge - baut.

 
4. Er kennt die rechten Freudenstunden, 
er weiß wohl, wann es nützlich sei; 
wenn er uns nur hat treu erfunden 
und merket keine Heuchelei, 
so kommt Gott, eh wir’s uns versehn, 
und lässet uns viel Guts geschehn 

7. Sing, bet und geh auf Gottes Wegen, 
verricht das Deine nur getreu 
und trau des Himmels reichem Segen, 
so wird er bei dir werden neu. 
Denn welcher seine Zuversicht 
auf Gott setzt, den verlässt er nicht. 
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Einzug unter Musik 

Begrüßung 

Komm, Herr, segne uns 
Text und Melodie: Dieter Trautwein 1978 (EG 170) 
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1. Komm, Herr, seg - ne uns, dass wir uns nicht tren - nen,

son - dern ü - ber - all uns zu dir be - ken - nen.

Nie sind wir al - lein, stets sind wir die Dei - nen.

La - chen o - der Wei - nen wird ge - seg - net sein.

 
2. Keiner kann allein Segen sich bewahren. 
Weil du reichlich gibst, müssen wir nicht sparen. 
Segen kann gedeihn, wo wir alles teilen, 
schlimmen Schaden heilen, lieben und verzeihn. 

3. Frieden gabst du schon, Frieden muss noch werden, 
wie du ihn versprichst uns zum Wohl auf Erden. 
Hilf, dass wir ihn tun, wo wir ihn erspähen - 
die mit Tränen säen, werden in ihm ruhn. 

4. Komm, Herr, segne uns, dass wir uns nicht trennen, 
sondern überall uns zu dir bekennen. 
Nie sind wir allein, stets sind wir die Deinen. 
Lachen oder Weinen wird gesegnet sein. 

Eingangsgebet  

Psalmlesung (Ps. 36, 6-10) 

Musik  

Lesung (1.Kor. 13, 1-13) 

Predigt  
Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf deinen Arm. Denn Liebe ist 
stark wie der Tod und Leidenschaft unwiderstehlich wie das Totenreich. Ihre Glut ist 
feurig und eine Flamme des HERRN, so daß auch viele Wasser die Liebe nicht 

auslöschen und Ströme sie nicht ertränken können.  Hohes Lied 8, 6b-7 

Freut euch in dem Herren allewege 
Text: Jochen Klepper 1941  Melodie: Friedrich Hofmann 1981/82 
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1. Freu - et euch im Her - ren al - le - we - ge!

A1. - ber - mals ver - nehmt es: Freu - et euch!

Dass er Hand in Hand zum Bund euch le - ge,

neigt sich Gott zu euch vom Him - mel - reich.

Eu - re Lie - be, die euch hier ver - bin - det,

ist von sei - ner Lie - bes - huld ver - klärt.

Wo in Gott der Mensch zum Men - schen fin - det,

ist der Se - gen stets noch ein - ge - kehrt.

 
4. Und der Friede Gottes, welcher höher /als Vernunft und Erdenweisheit ist, 
sei in eurem Bund euch täglich näher /und bewahre euch in Jesus Christ. 
Er bewahre euer Herz und Sinne! / Gottes Friede sei euch zum Geleit! 
Er sei mit euch heute zum Beginne; / er vollende euch in Ewigkeit! 

 


